
Psychologie Aufnahmetest 2026 – 
Erinnerungsprotokoll & Altfragen 
Liebe Testteilnehmer:innen, 

der Aufnahmetest liegt hinter euch — und egal, wie es sich gerade anfühlt: Ihr seid 
angetreten, habt euch vorbereitet und euer Bestes gegeben. 

Dieses Dokument dient als gemeinsames Erinnerungsprotokoll. Tragt hier bitte alle Fragen, 
Antwortmöglichkeiten, Themen und Hinweise ein, an die ihr euch noch erinnert. 

Auch unvollständige Erinnerungen helfen. Oft ergibt sich erst durch mehrere Personen ein 
klares Bild davon, wie eine Frage genau formuliert war und welche Antwortmöglichkeiten zur 
Auswahl standen. 

So funktioniert das Dokument 
Bitte tragt alles ein, woran ihr euch erinnert: 

●​ konkrete Fragen 
●​ Antwortmöglichkeiten 
●​ Themenbereiche 
●​ Rechenwege 
●​ Unsicherheiten 
●​ Hinweise, welche Antworten vermutlich richtig oder falsch waren 

Bitte löscht keine Einträge anderer Personen. Ergänzt eure Erinnerungen einfach direkt 
darunter oder nutzt die Kommentarfunktion. 

Markierungen 
Vermutlich richtige Antworten können grün markiert werden. 

Vermutlich falsche Antworten können rot markiert werden. 

Unsichere Antworten oder offene Diskussionen können gelb markiert oder kommentiert 
werden. 

Die Formatierung ist nicht entscheidend. Wichtiger ist, dass möglichst viele Erinnerungen 
gesammelt werden. 

Warum das wichtig ist 



Viele von euch haben bei der Vorbereitung von Altfragen und Erinnerungsprotokollen 
früherer Jahrgänge profitiert. 

Mit euren Einträgen helft ihr jetzt den nächsten Bewerber:innen genauso weiter. 

Mymorize stellt das Erinnerungsprotokoll und die daraus entstehenden Altfragen auch im 
nächsten Jahr wieder kostenlos zur Verfügung. 

9Danke an alle, die etwas beitragen. Jede Erinnerung hilft. 

Teil A – Fachwissen / Skript 
Hier können alle 30 Fragen zum Fachwissen bzw. zum Skript gesammelt werden. 

Bitte tragt bei jeder Frage möglichst ein: 

●​ Frage oder Thema 
●​ Antwortmöglichkeiten 
●​ vermutlich richtige Antwort(en) 
●​ Kommentare, Unsicherheiten oder Ergänzungen 

Frage Fachwissen Nr. 1 
Frage / Thema:​
Was gehört zur Sozialpsychologie? 

Antwortmöglichkeiten:​
 A) Big-5-Modell(Persönlichkeitspsych.)​
 B) Enkodierspezifität(allgemeine Psych.)​
 C) Reflektiv-Impulsiv-Modell​
 D) Signalentdeckungstheorie(allgemeine Psych.) 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
  

Kommentare / Unsicherheiten:​
 … 

Frage Fachwissen Nr. 2 
Frage / Thema:​
Teildisziplinen 

Antwortmöglichkeiten:​
 A)Biologische Psychologie: Anwendungsfach​
 B) Pädagogische Psychologie: Grundlagenfach​



 C) Klinische Psychologie: Anwendungsfach​
 D) Allgemeine Psychologie: Grundlagenfach 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 C und D 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 … 

Frage Fachwissen Nr. 3 
Frage / Thema:​
 richtige Zuordnung 

Antwortmöglichkeiten:​
 A) Persönlichkeitspsychologie: Individualität​
 B) Allgemeine Psychologie: Warum verhalten  sich Menschen aggressiv? mit 
Aggressivität/aggressivem Verhalten 

B2) Allgemeine Psychologie: „Zeigen Menschen eher aggressives Verhalten, wenn sie 
frustriert sind?​
 C) Differentielle Psychologie: Weist Person X eine starke Ausprägung der 
Charaktereigenschaft im Vergleich zu einer Referenzgruppe (gleiches Alter/Geschlecht) auf?​
 D) Allgemeine Psychologie: Es geht primär um die Untersuchung von unterschiedlichen 
Charaktereigenschaften 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
B, C, A  

Kommentare / Unsicherheiten: 

C-> falsch-> Persönlichkeitspsych.(Referenzgruppe!)​
=> nein C richtig, differentielle Psy. beschäftigt sich mit den unterschieden ZWISCHEN 
menschen 

Frage Fachwissen Nr. 4 
Frage / Thema: persönlichkeitstheorien  

Wer gehört zum Neobehabiorismus bzw. zum sozialen Behaviorismus  

/ Wer waren die Hauptverteter des Neobehaviorismus? 

Antwortmöglichkeiten:​
 A) Bandura​
 B) Mischl​
 C) Kelly​
 D) Rotter  



Vermutlich richtige Antwort(en):​
A, B, C, D 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 B-> Mischel <- richtig 

bei Hauptverteter: nur Rotter (D) richtig 

Frage Fachwissen Nr. 5 
Frage / Thema: Biologische Psychologie​
irgendwas mit den Kanälen 

Antwortmöglichkeiten:​
 A)  Mit einströmen der Calciumkanäle werden Neurotransmitter ausgeschüttet ​
 B) Elektrische Synapesenünertragu g wichtiger im ZNS als chemische ​
 C) Gap Juctions bilden eine Art Rohren, durch die Ionen und kleine Moleküle schneller 
„rutschen?“ können? 

 D)Nur in eine Richtung? 

D2) Die Oligodensrozyten nehmen überschüssige Neurotransmitter aus dem synaptischen 
Spalt auf und „verspeist“ diese 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 … 

Frage Fachwissen Nr. 6 
Frage / Thema: Entwicklungspsychologie​
 … 

Antwortmöglichkeiten:​
 A) Das embryonale Stadium beginnt mein einsitzen der Zygote in der Gebärmutter​
 B) Im Fötalen Stadium liegt das Augenmerk auf Wachstum & Ausreifung​
 C) Bin mir nicht mehr ganz sichereres genau die Fragestellung war, entweder der erste 
Herzschlag ist im embryonalen oder im fötalen Stadium festzustellen (es war das germinale 
Stadium!)​
 D) fötales? stadium beginnt ab der 5. Schwangerschaftswoche 

 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 



Kommentare / Unsicherheiten:​
 … 

Frage Fachwissen Nr. 7 
Frage / Thema:​
 Welche der 4 = Gestaltgesetze 

 

Antwortmöglichkeiten:​
 A) Gesetz der Nähe richtig​
 B) Gesetz Offenheit (glaube) Falsch​
 C) Ähnlichkeit richtig​
 D) Gesetz der guten Fortsetzung  richtig  

Vermutlich richtige Antwort(en):​
A,C,D 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 … 

Frage Fachwissen Nr. 8 
Frage / Thema:​
Zellen in der Retina: 

 

 

Antwortmöglichkeiten: 

A.​ Müller-Zelle richtig  
B.​ Ganglienzelle richtig 
C.​ Amakrinzelle richtig 
D.​  Horizontalzelle richtig 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
A,B,C,D 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 … 

Frage Fachwissen Nr. 9 
Frage / Thema:​
  



 

 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 … 

Frage Fachwissen Nr. 10 
Frage / Thema: Allgemeine Psychologie ​
Welche der folgenden Aussagen, treffen auf das Beobachtungslernen zu? 

Antwortmöglichkeiten:​
 A) der Hauptvertreter war Skinner -> falsch​
 B) Soziale Komponente und Kognitive Komponente -> richtig​
 C) Konsequenzen einer Handlung können stellvertretend erlernt werden -> richtig​
 D) der Mensch wird als aktiv Lernender gesehen -> richtig 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
B, C, D 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 … 

Frage Fachwissen Nr. 11 
Frage / Thema:​
 Drei Speicher Modell 

 

Antwortmöglichkeiten: 

1.​ Langzeitspeicher richtig 
2.​ Sensorischer Speicher richtig 
3.​ Arbeitsgedächtniss (falsch) (glaube war speicher und deshalb richtig)  
4.​ Phonologischer Speicher falsch 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 Arbeitsgedächtniss-> falschm 

Frage Fachwissen Nr. 12 



Frage / Thema:​
 Irgendtwas mit anatomische Lagebezeichnungen 

 

Antwortmöglichkeiten: 

1.​ Frontallappen ist anterior zum Okzipitallappen (richtig) 
2.​ Temporallappen ist dorsal zum Parietallappen falsch 
3.​ Es gibt eine Schädigung in der rechten Hirnhälfte. Diese führt zu Lähmung/Problem 

in der linken Körperhälfte. Die Beziehung der beiden Dinge ist ipsilateral. (Falsch - 
kontralateral) 

4.​  Augen sind lateral zur Nase richtig 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 … 

Frage Fachwissen Nr. 13 
Frage / Thema:​
 Empirismus und Rationalismus 

 

 

Antwortmöglichkeiten: 

A)​ Die beiden Erkenntnisse aus Empirismus: Reflexion & Sensation (richtig) 
B)​ John Locke beschrieb den Prozess der Erkenntnis in 4 Stufen (richtig) 
C)​ Beim Rationalismus ist die einzige Erkenntnis aus dem Verstand (richtig) 
D)​ Immanuel Kant sah ausschließlich die empirische „Methode?“ als Quelle der 

Erkenntnis 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 …bei 4: irgendwas mit Kant und dass er nur den Empirismus als richtig betrachtet? <- ja 
genau, daher falsch 

glaube 2 ist nicht richtig!? 

Frage Fachwissen Nr. 14 



Frage / Thema:​
Wilhelm Wundt  

 

 

Antwortmöglichkeiten:​
 A)Er lehnte alle nicht experimentellen Tatbestände der Seele ab (falsch)​
 B) …​
 C) …​
 D) … 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 …ich erinnere mich nicht an eine Frage über Wundt….. 

Frage Fachwissen Nr. 15 
Frage / Thema:​
Griechen, Plato  

 

Antwortmöglichkeiten:​
 

A)​ die zielstrebige/entschlossene Seele befindet sich in der Brust -> richtig 
B)​ Emotionale-Seele befindet sich im Bauch -> falsch 
C)​ die begehrende und vorsorgende Seele befindet sich im Unterleib -> richtig 
D)​  die vernünftige Seele befindet sich im Kopf -> richtig 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 A, C, D 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 …bei 2: emotionale Seele glaube ich 

Frage Fachwissen Nr. 16 
Frage / Thema:​
  hypothesen Prüfender Ansatz (Renner) 

 

Antwortmöglichkeiten: 



1.​ Operationalisierung und Untersuchungsplanung (richtig) 
2.​ Replikation und Bestätigung (falsch) 
3.​ Datenaufbereitung und Datenanalyse (richtig) 
4.​ Publikation und Präsentation (richtig) 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 … 

Frage Fachwissen Nr. 17 
Frage / Thema:​
Der Fall von Phineas Gage  

Antwortmöglichkeiten:​
 A) Eisenstange traf Hirnteil zuständig für Handlungsplanung und Impulskontrolle (richtig)​
 B) Sprache und Wahrnehmung blieben völlig intakt (richtig)​
 C) führte zur Benennung des Broca-Areals (falsch)​
 D) Unfall veränderte seine Persönlichkeit (richtig) 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Kommentare / Unsicherheiten: 

Wahrnehmung blieb völlig intakt (er hat ja auf einem Auge nichts mehr gesehen? oder 
bezieht sich das nur auf Verarbeitung im Gehirn?) 

Frage Fachwissen Nr. 18 
Frage / Thema:​
 

Antwortmöglichkeiten:​
 A) …latente Merkmale sind direkt beobachtbar und messbar(falsch)​
 B) Die abhängige Variable ist die Ursächliche Variable -> falsch 

C) Dichotome Variablen können unendlich viele Ausprägungen einnehmen -> falsch​
 D) irgendwas mit kategoriale Variable & quantitative/qualitative oder so 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 … 



Frage Fachwissen Nr. 19 
Frage / Thema: 

Deskriptive Statistik  

Antwortmöglichkeiten:​
 A) … genaue Daten Analyse im Detail ​
 B) …befasst sich mit zusammenhangsmaßen und Häufigkeiten (richtig) nein falsch​
 C) …wird auch schließende Statistik genannt (falsch) ​
 D) …Daten großer Überblick (richtig)  

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 … 

Frage Fachwissen Nr. 20 
Frage / Thema: 

Theory of Mind  

Antwortmöglichkeiten:​
 A)kinder im alter unter 3 haben Fähigkeit noch nicht 

A2) fast alle Kinder ab 6 Jahren beherrschen die Theory of Mind​
 B) …Fähigkeit sich und anderen mentale zustände zuzuschreiben und, dass diese sich 
unterscheiden können -> richtig​
C) …fast alle Kinder ab sechs Jahren fähigwaren, die Aufgabe über den mentalen Zustand 
einer anderen Person korrekt zu lösen​
 D) …true belief aussagen (falsch) weil false-belief 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
a,b,c 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 …b und c evtl vertauscht 

A2) kommt auf die formulierung drauf an, normalerweise zwischen 3-4 jahren aber ja mit 6 
können sie es demnach auch schon.. 

Frage Fachwissen Nr. 21 
Frage / Thema: 



Wissenschaftlicher Forschungsprozess (was gehört dazu?) Kapitel 3- 
Veränderungshypothese 

Antwortmöglichkeiten:​
 A) Operationalisierung und Untersuchungsplanungfalsch-> Nutzung von Sozialen 
Medien(Unterschiedshypothese)​
 B) Publikation und/Präsentationrichtig->Medikament​
 C) Datenaufbereitung und Analyse  richtig-> Sport/training​
 D)richtig-> Lesen über ein Jahr in der Volkschule führt zur Verbesserung 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Kommentare / Unsicherheiten:​
reihenfolge unsicher, aber eins von 4 war glaub falsch  

Frage Fachwissen Nr. 22 
Frage / Thema: automatisches vs. kontrolliertes Denken 

Veränderungshypothese ELM-Sozialpsychologie 

Antwortmöglichkeiten:​
 A) tägliches social media Verhalten ausreichende Verarbeitungskapazität->zentrale 
Route(falsch)​
 B) kontrolliertes Denken stört keine parallelen kognitiven Prozesse -> falsch​
 C) mach 8 monatigem prozess..…führt das automatische Denken sehr wahrscheinlich 
dazu, dass sie von einem rein männlichen Team der Chirurgie ausgehen, wodurch die 
Geschichte einen Widerspruch zu beinhalten scheint.(richtig) 

 D) Zwei-Prozesse-Modelle->Mit der Frage, in welchem Ausmaß die verschiedenen 
Denkprozessarten an der Informationsverarbeitung beteiligt sind…(richtig) 

 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 … 

Frage Fachwissen Nr. 23 
Frage / Thema:​
 Antwortmöglichkeiten:​
 A) …5 Stufen​
 B) …Immanuel Kant​



 C) …Empirismus, Sensation und Reflexion, John Locke​
 D) …Rationalismus, Vernunft  

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 … 

Frage Fachwissen Nr. 24 
Frage / Thema:​
 …Aufteilung der Seele nach Platon 

Antwortmöglichkeiten:​
 A) …emotionale Seele im Bauch​
 B) …XXX Seele in der Brust​
 C) …rational/denkende Seele im Kopf​
 D) …begehrende/versorgende Seele im Unterleib 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 … 

Frage Fachwissen Nr. 25 
Frage / Thema: selektive Aufmerksamkeit/ Gorilla Kostüm  

Antwortmöglichkeiten:​
 A) wichtigstes Experiment der Gedächtnisforschung ​
 B) Die Gruppe, die sich mehr auf die Menschen in weißer Kleidung konzentrierten, 
bemerkten den Gorilla eher, als die Gruppe die sich auf die Menschen in schwarzer Kleidung 
konzentrierten -> Falsch​
 C) gru das sich mit Team mit ähnlichem Merkmal Beschäftigte, besser ​
 D) Das Phänomen wird als Unaufmerksamkeitsblindheit beschrieben -> richtig 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 … 

Frage Fachwissen Nr. 26 



Frage / Thema:​
 …Frage zu Positivismus 

Antwortmöglichkeiten:​
 A) Das alleinige Sammeln von Beobachtungen ist für eine Wissenschaft nicht 
ausreichend! Aus Beobachtungen sind Theorien abzuleiten.(richtig)​
 B) Leitet sich aus dem Behaviorismus ab/ hat die meiste Ähnlichkeit damit?​
 C)…der positivismus führt zur verwendung von quantitativen Messmethoden (oder so 
ähnlich, ka obs richtig war)​
 D) … 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 … 

Frage Fachwissen Nr. 27 
Frage / Thema: Persönlichkeitspsychologie-Zwillings​
 … 

Antwortmöglichkeiten:​
 A) Eineiige-zweieiige(richtig)​
 B) Es handelt sich um eine Forschungsmethode, die der Frage nach Einflüssen durch 
Veranlagung (Gene) und Umwelt nachgeht.(richtig)​
 C) Eysenck nutzte diese Erkenntnisse für sein Persönlichkeitsmodell.(richtig)​
 D) irgendwas mit getrennt oder zusammenleben von den Zwillingen oder so (war falsch 
denke ich) => konzentriert sich nur auf Zwillinge, die in verschiedenen Haushalten 
aufwachsen 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 … 

Frage Fachwissen Nr. 28 
Frage / Thema: irgendwas mit Veränderungshypothese (glaube: Welche Aussagen 
treffen auf eine Verändwrungshypothese zu?)​
 … 

Antwortmöglichkeiten:​
 A) Kinder an Volksschulen lernten… innerhalb von einem Jahr deutlich besser​
 B) Je höher der tägliche Social-Media Konsum, desto schlechter der Selbstwert​
 C) Achtsamkeitsübungen an der Reha über 8 Wochen führten zur deutlichen subjektiven 



Stressreduktion bei Pflegepersonal​
 D)  

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 … 

Frage Fachwissen Nr. 29 
Frage / Thema: Irgendwas zu prosozialem Verhalten​
 … 

Antwortmöglichkeiten:​
 A) …beinhaltet die Sympathie gegenüber Ähnlichen Menschen durch evolutionsbedingtem 
Wunsch der Fortpflanzung (Sicherung der Gene) & Hilfe zu Verwandten​
 B) Altruismus stammt aus der evolutionsbiologie des prosozialem Verhalten? oder so​
 C) empathisch-Altruismus basiert auf der Abwägung des subjektiven Kosten-Nutzen 
Bewertung -> Falsch​
 D) ich glaube wem man das prosoziale Verhalten zuschreiben kann, also Hauptbegründer 
oder so 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 … 

Frage Fachwissen Nr. 30 
Frage / Thema: 

​
Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 … 

Teil B – Formal-analytisches Denken 
Hier können alle 15 Aufgaben zum formal-analytischen Denken gesammelt werden. 

Bitte tragt bei jeder Aufgabe möglichst ein: 



●​ Aufgabentyp oder Thema 
●​ Aufgabenstellung 
●​ Antwortmöglichkeiten oder Aussagen 
●​ Rechenweg oder Begründung 
●​ vermutlich richtige Antwort(en) 

Aufgabe Formal-analytisch Nr. 1 
Aufgabentyp / Thema:​
 … 

Aufgabenstellung:​
 … 

Antwortmöglichkeiten / Aussagen:​
 A) …​
 B) …​
 C) …​
 D) … 

Rechenweg / Begründung:​
 … 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Kommentare / Unsicherheiten: 

​
 … 

Aufgabe Formal-analytisch Nr. 2 
Aufgabentyp / Thema:​
 … 

Aufgabenstellung:​
 … 

Antwortmöglichkeiten / Aussagen:​
 A) …​
 B) …​
 C) …​
 D) … 

Rechenweg / Begründung:​
 … 



Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 … 

Aufgabe Formal-analytisch Nr. 3 
Aufgabentyp / Thema:​
 …Baumdiagramm, relative Häufigkeit in absolute Häufigkeit umrechnen 

Aufgabenstellung:​
 …Umfrage von Lehrern (2000 Befragte) auf 2 verschiedenen Schularten (40%,60%), ob 
diese KI a) garnicht, b) selten oder c) häufig verwenden. Prüfen der Aussagen. 

Antwortmöglichkeiten / Aussagen:​
 A) …240 Lehrer gaben an KI … zu verwenden​
 B) …​
 C) …Auf Schulart A gaben mehr Lehrer x an, als auf Schulart B  ​
 D) … 

Rechenweg / Begründung:​
 …2000 Befragte und Prozentangaben (relative Häufigkeit) an allen zweigen des 
Baumdiagramms gegeben → in absolute Häufigkeiten umrechnen, um richtigkeit der 
Aussagen zu prüfen 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 … 

Aufgabe Formal-analytisch Nr. 4 
Aufgabentyp / Thema:​
 … 

Aufgabenstellung:​
 … 

Antwortmöglichkeiten / Aussagen:​
 A) …​
 B) …​
 C) …​
 D) … 

Rechenweg / Begründung:​
 … 



Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 … 

Aufgabe Formal-analytisch Nr. 5 
Aufgabentyp / Thema:​
 … 

Aufgabenstellung:​
ADHS-Test Werte vervollständigen,  Sensivität 0,6 und Sensibilität 0,5.. gegeben 

Antwortmöglichkeiten / Aussagen:​
 A) …​
 B) …​
 C) …​
 D) … 

Rechenweg / Begründung:​
 … 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 …300 wo ADHS richtig diagnostiziert wurde und 100 die gesund waren und trotzdem eine 
diagnose bekommen haben 

Aufgabe Formal-analytisch Nr. 6 
Aufgabentyp / Thema:​
 … 

Aufgabenstellung:​
 … 

Antwortmöglichkeiten / Aussagen:​
 A) …​
 B) …​
 C) …​
 D) … 

Rechenweg / Begründung:​
 … 



Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 … 

Aufgabe Formal-analytisch Nr. 7 
Aufgabentyp / Thema: ID zuordnen zur Interventionsgruppe oder Placebogruppe​
 … 

Aufgabenstellung: Ids nach Nationalität, Familienstand und Berufsstand: Schweiz, 
Österreich und Deutschland, Verheiratet, Single oder Partnerschaft, und angestellt 
oder selbstständig  … 

Antwortmöglichkeiten / Aussagen:​
 A) …​
 B) …o​
 C) …​
 D) … 

Rechenweg / Begründung:​
 …es waren je gruppe ein verheirateter zuzuordnen, 3 partnerschaften und 2 singles, 2 
schweizer, 2 deutsche und 2 österreicher, 2 selbstständige und 4 angestellte wenn ich 
mich nicht irre es waren a und c bei Version A richtig   

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 …​
 

Aufgabe Formal-analytisch Nr. 8 
Aufgabentyp / Thema:​
 … 

Aufgabenstellung:​
 … 

Antwortmöglichkeiten / Aussagen:​
 A) …​
 B) …​
 C) …​
 D) … 



Rechenweg / Begründung:​
 … 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 … 

Aufgabe Formal-analytisch Nr. 9 
Aufgabentyp / Thema:​
 … 

Aufgabenstellung:​
 … 

Antwortmöglichkeiten / Aussagen:​
 A) …​
 B) …​
 C) …​
 D) … 

Rechenweg / Begründung:​
 … 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 … 

Aufgabe Formal-analytisch Nr. 10 
Aufgabentyp / Thema:​
 … 

Aufgabenstellung:​
 … 

Antwortmöglichkeiten / Aussagen:​
 A) …​
 B) …​
 C) …​
 D) … 

Rechenweg / Begründung:​
 … 



Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 … 

Aufgabe Formal-analytisch Nr. 11 
Aufgabentyp / Thema:​
 … 

Aufgabenstellung:​
 … 

Antwortmöglichkeiten / Aussagen:​
 A) …​
 B) …​
 C) …​
 D) … 

Rechenweg / Begründung:​
 … 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 … 

Aufgabe Formal-analytisch Nr. 12 
Aufgabentyp / Thema: Linearer Zusammenhang 

Aufgabenstellung:​
 y= k*x+d  

Und dann diese typische Aufgabe dies auch die letzten Jahre gab mit p,v, a denen ein Wert 
zugeschrieben wird in einer Tabelle und dann unten Formeln wo man schauen muss ob das 
Ergebnis rauskommt  

Z.B  

p= 40, v= 450, a= 100  

p= v- a + 100  und dann ausrechnen  

Antwortmöglichkeiten / Aussagen:​
 A) …​



 B) …​
 C) …​
 D) …o 

Rechenweg / Begründung:​
 … 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 … 

Aufgabe Formal-analytisch Nr. 13 
Aufgabentyp / Thema: Zahlenmengen ​
 … 

Aufgabenstellung:​
genau weiß ich die zahlenmenge und Ergebnisse nicht mehr aber ca so  

A ( 10-40) 

B (35 -80) 

C ( 30-40) 

D ( 50-90)  

Was ist die Teilmenge von E wenn  

E-> ((A oder B also schnittmenge) ohne C) und D  

vllt. (A∩B)/C)∪D 

Antwortmöglichkeiten / Aussagen:​
 A) 49​
 B) 53​
 C) 38​
 D) 59 

Rechenweg / Begründung:​
 … 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 …53 war richtig denke ich - und 59 oder 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 … 



Aufgabe Formal-analytisch Nr. 14 
Aufgabentyp / Thema:​
 … Bedingungen, Variablen überschreiben 

MEAN (X, Y): arithmetisches Mittel aus X,Y; MIN (X,Y): kleinster Wert; MAX(X,Y): größter 
Wert 
 

gegeben: A=?, B=?, C=2, D=? 

Anweisung 1: E ← MEAN (A,B,C,D) 
Anweisung 2: A ← MIN (?,B,C,E) 
Anweisung 3: F ← 
Anweisung 4: B ←  
Anweisung 5  F ←  
 
 

Aufgabenstellung:​
 … Welche Aussagen sind nach Anweisung/Anforderung 5 korrekt? 

Antwortmöglichkeiten / Aussagen:​
 A) … B = A – C​
 B) … F = 40​
 C) …Alle werte sind unter 10​
 D) … B = E 

Rechenweg / Begründung:​
 … 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 … 

Aufgabe Formal-analytisch Nr. 15 
Aufgabentyp / Thema:​
 … Untersuchung zur Stressevelverbesserung/Wirkung von verschiedenen 
Stressbewältigungsmaßnahemen von Mitarbeitern, die ihr Stresslevel auf einer Skala von 
0-100, (0= garnicht gestresst, 100= sehr gestresst) angeben sollten. 1. Messung vor der 
Stressbewältigungsmaßnahme, 2. direkt danach und 3. nach 6 Monaten. Drei 
Versuchsgruppen: 1. Achtsamkeit, 2. Sport und 3. Kombination von beidem. Höchste 
Stressminderung bei Kombination, Effekt hält aber nicht an. Stresslevel der Versuchsgruppe 
Sport ist nach 6 Monaten wieder genauso hoch wie davor. Gruppe Achtsamkeit kann den 
Effekt von direkt danach auch 6 Monate später noch halten.  



Aufgabenstellung:​
 …welche Tabelle beschreibt den Versuch? 

Antwortmöglichkeiten / Aussagen: 4 verschiedene Tabellen mit unterschiedlichen Werten​
 A) …​
 B) …​
 C) …​
 D) … 

Rechenweg / Begründung:​
 … 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 …B und/oder C ??? 

Kommentare / Unsicherheiten:​
 … 

Teil C – Englisches Textverständnis 
Hier können alle 15 Fragen zum englischen Textverständnis gesammelt werden. 

Bitte tragt möglichst ein: 

●​ Titel oder Thema des englischen Textes 
●​ Frage 
●​ Antwortmöglichkeiten 
●​ Textstelle oder Begründung 
●​ vermutlich richtige Antwort(en) 

Titel / Thema des englischen Textes 
…Vorteile von “risky-play” bei Kindern, Forschung u.a. von Helen Dodd 

Der Text: Julian Nowgorodzki, Why kids need to take more risks: science reveals the 
benefits of wild, free play, in: Nature, 08.01.2025.  
https://www.nature.com/articles/d41586-024-04215-2 
 

 

Frage Englisch Nr. 1 
Frage / Thema:​
Welche Kritik wurde an dem Konzept des „risky-play“ geäußert? 

https://www.nature.com/articles/d41586-024-04215-2


Antwortmöglichkeiten:​
 A) …​
 B) …​
 C) …​
 D) … 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Textstelle / Begründung / Kommentare:​
 … 

Frage Englisch Nr. 2 
Frage / Thema: welche strukturellen Schwierigkeiten kann das Konzept bringen?​
 … 

Antwortmöglichkeiten:​
 A) Schlechte Unfallversorgung in verschiedenen Ländern​
 B) …​
 C) …​
 D) … 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Textstelle / Begründung / Kommentare:​
 … 

Frage Englisch Nr. 3 
Frage / Thema:​
 …Woran man erkennt dass, das kind produktiv risk play macht 

Antwortmöglichkeiten:​
 A) …fokusiert/vertieft​
 B) …trial and error​
 C) …macht oft pausen​
 D) … 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Textstelle / Begründung / Kommentare:​
 … 

Frage Englisch Nr. 4 



Frage / Thema: Welche Vorteile bringt das Konzept?​
 … 

Antwortmöglichkeiten:​
 A) Aufbau vom Ressilienzverhalten und Selbstsicherheit​
 B) weniger Depressionen und Angstzustände​
 C) ​
 D) … 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Textstelle / Begründung / Kommentare:​
 … 

Frage Englisch Nr. 5 
Frage / Thema:​
 … 

Antwortmöglichkeiten:​
 A) …​
 B) …​
 C) …​
 D) … 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Textstelle / Begründung / Kommentare:​
 … 

Frage Englisch Nr. 6 
Frage / Thema:​
 … 

Antwortmöglichkeiten:​
 A) …​
 B) …​
 C) …​
 D) … 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Textstelle / Begründung / Kommentare:​
 … 



Frage Englisch Nr. 7 
Frage / Thema:​
 … 

Antwortmöglichkeiten:​
 A) …​
 B) …​
 C) …​
 D) … 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Textstelle / Begründung / Kommentare:​
 … 

Frage Englisch Nr. 8 
Frage / Thema:​
 … 

Antwortmöglichkeiten:​
 A) …​
 B) …​
 C) …​
 D) … 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Textstelle / Begründung / Kommentare:​
 … 

Frage Englisch Nr. 9 
Frage / Thema:​
 … 

Antwortmöglichkeiten:​
 A) …​
 B) …​
 C) …​
 D) … 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 



Textstelle / Begründung / Kommentare:​
 … 

Frage Englisch Nr. 10 
Frage / Thema:​
 … 

Antwortmöglichkeiten:​
 A) …​
 B) …​
 C) …​
 D) … 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Textstelle / Begründung / Kommentare:​
 … 

Frage Englisch Nr. 11 
Frage / Thema:​
 … 

Antwortmöglichkeiten:​
 A) …​
 B) …​
 C) …​
 D) … 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Textstelle / Begründung / Kommentare:​
 … 

Frage Englisch Nr. 12 
Frage / Thema:​
 … 

Antwortmöglichkeiten:​
 A) …​
 B) …​
 C) …​
 D) … 



Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Textstelle / Begründung / Kommentare:​
 … 

Frage Englisch Nr. 13 
Frage / Thema:​
 … 

Antwortmöglichkeiten:​
 A) …​
 B) …​
 C) …​
 D) … 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Textstelle / Begründung / Kommentare:​
 … 

Frage Englisch Nr. 14 
Frage / Thema:​
 … 

Antwortmöglichkeiten:​
 A) …​
 B) …​
 C) …​
 D) … 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Textstelle / Begründung / Kommentare:​
 … 

Frage Englisch Nr. 15 
Frage / Thema:​
 … 

Antwortmöglichkeiten:​
 A) …​



 B) …​
 C) …​
 D) … 

Vermutlich richtige Antwort(en):​
 … 

Textstelle / Begründung / Kommentare:​
 … 

Allgemeine Kommentare zum 
Aufnahmetest 
Hier ist Platz für alles, was euch zum Test einfällt: 

●​ Wie schwer fandet ihr den Test insgesamt? 
●​ Welcher Teil war am schwierigsten? 
●​ Welche Themen kamen häufiger vor als erwartet? 
●​ Welche Aufgaben waren überraschend? 
●​ Wie war die Zeit? 
●​ Gab es organisatorische Auffälligkeiten? 
●​ Was würdet ihr zukünftigen Bewerber:innen mitgeben? 

Kommentare 
…also ich hab den Test zum ersten mal geschrieben und hab ca 3 Wochen gelernt oder 
weniger sogar ich fand Theorie naja geht so, es wraen einige sehr einfache Fragen dabei, 
jedoch auch ein paar die etwas tricky formuliert waren. Methodik fand ich sehr okey, ich hab 
länger als in den Simulationen, die ich gemacht habe (Eckert) gebraucht, weil vor allem auch 
die Angaben unendlich lang waren, und ich fand es war auch irg so eintönig also sehr viele 
tabellen und fehlende werte ausrechnen, es gab keine Labyrinth aufgaben, keine ws, 
z-transformationen oder Normalverteilung allgemein sondern sehr viel rechnen. Englisch war 
auch komisch für mich, eigentlich war ich immer recht gut in Englisch aber ich hab mir bei 
den Fragestellungen irgendwie ur schwer getan ka, das Niveau war aber sehr okey von der 
Schwierigkeit her, die Antwortmöglichkeiten waren oft nicht im Text erwähnt also falsch aber 
das war halt verunsicherend und hat mehr zeit gekostet als sonst auch fand ich die 
antworten warem sehrrr gestreut im Text, mehr als normalerweise, so idk aber so all in all 
hat die Zeit gereicht ich hatte 10/15 min übrig um Englisch und Methodik drüberzuschauen, 
organisatorisch nichts auszusetzen meine Tipps schaut fr regelmäßig auf die Uhr um ein 
gutes Zeitgefühl zu kriegen, was mir besonders in Methodik zeit gespart hat war mit Eckert 
oder whatever ihr verwendet euch die Aufgabentypen oder format zu kennen, das spart 
sooo viel zeit wenn ihr schon wisst wie man eig die Sensitivität oder T-Test oder 
transformation oder wie man bei Tabellen am besten vorgeht und so also methodik wirklich 
üben und in Englisch was mir geholfen hat so mein gehirn auf englische sprache zu 
gewöhnen und auch fachsprache viel hören und lesen so idk ob das sinn macht aber hab ich 



trotzdem gemacht und ich würde den Fokus beim lernen auf Theorie auf jedn fall legen und 
auf Methodik englisch is auch gut vom üben vor allem damit amn die zeit einschätzen kann 
aber die schwierigkeit davon kommt auf den text dann an aber methodik wirklich so hilfreich 
wenn man sich gut vorbereitet hat. Theorie kann ich nur sagen lernt das Skript also ich hab 
eher auf wiedererkennung und so gelernt aber das klappt nicht bei allen Fragen einige ja 
aber bei anderen muss man das wirklich gelernt haben und leider reicht meiner meinung 
nach lesen alleine nicht, also das hab ich bemerkt ich hab manche themen nur gelesen wie 
kapitel 8 zum beispiel und kaum aufagben außer rekonstruktionen oder probeprüfungen 
gemacht und da hat sich bei mir gezeigt das konnt ich nicht so gut wohingegen themen die 
ich gelesen hab, videos geschaut hab und auch danach (fast) alle Fragen am Aufgabenpool 
gemacht hab viel besser konnte auch beim test und ich würd auch eig empfehlen irgendeine 
Platform zum lernen zu verwenden weil bei Methodik und Theorie man wirklich gut 
vorbereitet wird und auch eine gute idee vom test kriegt…. ja das war so meine first-time 
experience, sorry an die die das alles lesen is lang geworden ups 
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